
Britisches Duo wird in Bördel neuer Europameister

Bördel.  Einen souveränen bri-
tischen Erfolg gab es im Finale 
der Europameisterschaften der 
Internationalen Naturisten-
Förderation (INF), die auf dem 
Gelände des Bundes für natürli-
che Lebensgestaltung (BfnL) in 
Bördel ausgetragen wurden. 
Hinter Phil Bordea und Marian 
Halsey belegte das französische 
Duo Viviane und Michel Roque 
den zweiten Platz vor dem deut-
schen Paar Christine Riethmül-
ler und André Erhardt. 

150 Spieler und Gäste aus sie-
ben europäischen Nationen wa-
ren auf die idyllische Anlage in 
Bördel gekommen, um zum 28. 
Mal ihre kontinentalen Meister 
zu ermitteln. Sie alle waren voll 
des Lobes über die Atmosphäre 
und den Ablauf der Wettkämp-
fe, für deren Organisation die 
Pétanquewartin des BfnL, In-
dra Hauss, federführend ver-
antwortlich war. Detlef Schra-
der, der Ehrenpräsident des 
Deutschen Verbandes für Frei-
körperkultur (DFK) sowie 
DFK-Vizepräsidentin Erika 
Eickhoff und INF-Sportwart 
Roger Viola unterstrichen durch 
ihre Anwesenheit ddie Bedeu-
tung der Titelkämpfe.

Spannend, lang, umkämpft

Spannende und zum Teil sehr 
lange Spiele sowie starke Re-
genfälle brachten den Zeitplan 

besonders am ersten Tag durch-
einander. Nach den Ausschei-
dungskämpfen in zwei Pools 
hatten sich größtenteils die Fa-
voriten für die Finals am zwei-
ten Tag qualifiziert. Eine Klasse 
für sich war das britische Paar 
Phil Bordea und Marian Halsey, 

das sich souverän bis ins Finale 
kämpfte, wo die beiden auf das 
französische Duo Viviane und 
Michel Roque trafen.

Doch auch die beiden erfah-
renen Akteure aus dem Mutter-
land des Pétanque hatten den 
Favoriten von der Insel nicht 

viel entgegenzusetzen. Deutlich 
mit 13:1 sicherten sich Halsey 
und Bordea den Europameister-
titel. Als bestes deutsches Paar 
holten Christine Riethmüller 
und André Erhardt Bronze. 
Fünfte wurden Birgit und Klaus 
Austmann, die im Viertelfinale 

ganz knapp an den späteren Sie-
gern gescheitert waren. Heike 
und Hans Großmann wurden 
Sechste, Sabine Mohr/René 
Ludwig Neunte und Annegret 
und Heiner Schmitt Zwölfte. 
Titelverteidiger Elke und Rolf 
Müller wurden nur Achtzehnte.

Pétanque: Marian Halsey und Phil Bordea bezwingen im einseitigen Finale französisches Paar
VON MICHAEL GEISENDORF

Eine Klasse für sich: Phil Bordea aus Groß Britannien und Partnerin Marian Halsey dominierten die Europameisterschaft in Bördel.  EF

Schon vor dem Spiel Fakt: Keine Tore in Nörten

Bovenden (nd). Die geplante 
Nutzung der Nörtener Sport-
halle entwickelt sich für Hand-
ball-Verbandsligist HSG Ples-
se-Hardenberg immer mehr 
zum Possenspiel. Nachdem be-
reits das letzte Testspiel dort 
nicht ausgetragen werden 
konnte, muss nun auch das dort 
für den kommenden Sonntag 
um 17 Uhr vorgesehene Punkt-
spiel gegen die SGH Rosengar-
ten räumlich verlegt werden. 
Die Partie wird nun in der Bo-
vender Sporthalle am Wurzel-
bruchweg ausgetragen. Grund: 
Nach der Renovierung der 
Sporthalle in Nörten sind  die 
falschen Tore geliefert worden. 

„Ich bin einfach nur sauer,“ 
schimpft HSG-Trainer Diet-
mar Böning-Grebe. Er will 
sich aber nicht ablenken lassen 
und fordert von seinem Team, 
gegen Rosengarten 60 Minu-
ten hellwach zu sein, um einen 
klassischen Fehlstart zu ver-
meiden. Ein zwischenzeitlicher 
Einbruch führte am vergange-
nen Wochenende zur 24:25- 
Auftaktniederlage gegen Ober-
liga-Absteiger Barsinghausen. 

Gegen die vor den Toren 
Hamburgs beheimateten Gäste 
steht die HSG vor einer schwe-
ren Aufgabe. „Diese Mann-
schaft kommt mit dem Rücken-
wind von zwei Siegen nach Bo-
venden. Da wird es gleich zur 
Sache gehen“, warnt HSG-
Nachwuchsspieler Sebastian 
Herrig. „Wir müssen hinten 
dicht machen und aus einer ge-
schlossenen Abwehr unser Spiel 
aufziehen“, meint Kreisläufer 
Kai Hungerland.  

Man wolle an die letzten 20 
Minuten gegen Barsinghausen 
anschließen, als man nach ei-
nem 10:20-Rückstand eine se-
henswerte Aufholjagd beinahe 
doch noch erfolgreich abge-
schlossen hätte. Tim Becker 
wird berufsbedingt fehlen, da-
für ist Christian Wirzing nach 
seiner Hochzeitsreise wieder da-
bei und soll auf der Außenbahn 
für Belebung sorgen. „Wenn 
wir uns gegen Rosengarten 
nicht um 100 Prozent steigern, 
dann sind wir die nächsten bei-
den Punkte los“, redet Böning-
Grebe seinem Team noch ein-
mal deutlich ins Gewissen.

Handball-Verbandsliga: HSG Plesse-Hardenberg muss Heimspiel in Bovenden austragen 

Keine Chance im Topspiel

Göttingen (kal). Sieg und Nie-
derlage gab es für die B-Junio-
rinnen der SVG in der Fußball-
Bezirksliga. Nach dem deutli-
chen 1:6 im Spitzenspiel gegen 
MTV Wolfenbüttel folgte ein 
knapper 1:0-Erfolg gegen Ein-
tracht Northeim.

SVG – MTV Wolfenbüttel 1:6 
(0:2). Ein insgesamt verdienter 
Sieg der Gäste, der allerdings 
zu hoch ausfiel. Der MTV er-
wischte einen Start nach Maß, 
ging nach zwei Minuten mit 1:0 
in Führung. Die SVG erspielte 
sich in der ersten Halbzeit zwar 
ein deutliches Übergewicht, 
kam aber nicht zu zwingenden 
Torchancen. Wolfenbüttel war 
cleverer und erhöhte noch vor 
der Pause auf 2:0. Nach dem 0:3 
(49.) verwandelte Pauline Bre-
mer einen an Adriana Thomae 
verursachten Foulelfmeter. Die 

drei weiteren Gegentreffer 
markierten die beiden MTV-
Auswahlspielerinnen Scheer 
und Leyer (65., 73., 75.).

Gut erholt von Niederlage

SVG – FC Eintracht Northeim 
1:0 (0:0). Die Mädchen vom 
Sandweg zeigten sich gut erholt 
von der Niederlage gegen Wol-
fenbüttel. Auch eine zwischen-
zeitliche Gewitter-Unterbre-
chung brachte sie nicht aus dem 
Konzept. Sina Faber im SVG-
Tor hatte einen sehr guten Tag 
erwischt. Auf der Gegenseite 
scheiterte Pauline Bremer (34.) 
an Northeims Torhüterin. 
Nach dem Seitenwechsel er-
höhte die Sandweg-Elf den 
Druck und kam zu zahlreichen 
Chancen. In der 58. Minute fiel 
dann das entscheidende Tor 
durch Melanie Zickenrott.

Fußball: SVG-B-Mädchen mit Licht und Schatten

Spitzenspiel verloren: Die B-Mädchen der SVG (l.) kassierten gegen 
den MTV Wolfenbüttel eine 1:6-Niederlage. Pförtner

Geismar besteht 
Generalprobe
Geismar (nd). Die Handball-
frauen des MTV Geismar ha-
ben ihre Generalprobe bestan-
den. Eine Woche vor dem ers-
ten Punktspiel gegen die HSG 
Rhumetal II (Samstag, 5. Sep-
tember, 16.30 Uhr, Sporthalle 
Geismar II) gewannen die 
Schützlinge von Trainer Heinz 
Kormrumpf in einem Testspiel 
beim Regionsoberligisten HSG 
Plesse-Hardenberg  mit 30:20 
(9:7, 19:14). Gespielt wurde über 
3x20 Minuten.

Göttingen (zrf). Der letzte 
Ligaspieltag der Saison war 
der Tag der Entscheidun-
gen: Die erste Mannschaft 
des 1. PC Göttingen steigt 
aus der Niedersachsenliga 
ab. Die zweite Mannschaft 
konnte als Tabellendritter 
in der Regionalliga die 
Klasse halten und die Drit-
te wurde Bezirksliga-Meis-
ter und kann in die Regio-
nalliga aufsteigen.

In der höchsten nieder-
sächsischen Spielklasse ver-
lor das Göttinger Team 
gleich die vorentscheiden-
de Partie gegen den PC Ol-
denburg mit 1:4. Die zweite 
Begegnung gegen den Mit-
absteiger PC Varel wurde 
knapp mit 3:2 gewonnen. 
Im dritten Spiel gegen den 
ungeschlagenen neuen 
Meister Pètangueules Han-
nover gab es eine deutliche 
0:5-Niederlage. Der Ab-
stieg sei nicht unerwartet 
gekommen, sagte Vorsit-
zender Harald Neifeind.

Die zweite Mannschaft 
konnte auf heimischem 
Terrain Siege verbuchen.  
Mit den Erfolgen gegen 
Braunschweig (4:1), Rett-
mar II (3:2) und Bad Nenn-
dorf (4:1)   wurde der Klas-
senverbleib gesichert.

Ligaabstieg 
steht fest
Petanque-Saison

BG-Nachwuchs 
gut vorbereitet
Göttingen (hws). Die neufor-
mierte männliche U-12-Mann-
schaft der BG 74 hat einen Sai-
soneinstand nach Maß gefeiert.
Beim Vorbereitungsturnier des 
Ligakonkurrenten SG Braun-
schweig holte sich die Mann-
schaft von Trainer Lasse Schi-
kowski den Sieg mit einem
44:39-Erfolg im Finale gegen 
die Gastgeber. Nach einer sou-
veränen Gruppenphase folgte 
ein 27:11-Sieg im Halbfinale ge-
gen Wolfenbüttel. Im Finale 
machten die Göttinger dann
einen Zwölf-Punkte-Rück-
stand wett.

Schwimmen

ASC holt acht 
Landestitel

Göttingen (kal). Die Masters 
des ASC 46 kehrten mit acht 
ersten Plätzen von den Nord-
deutschen Meisterschaften aus 
Goslar zurück. Helga Karlisch
(AK 70 ) gewann über 50 m 
Brust und wurde Zweite über 
100 m Brust. In dieser Alters-
klasse wurde Doris Hesse Drit-
te über 100 m Freistil. Den Er-
folg der Damen komplettierte
Ingrid Schröder (AK 65) mit
einem Sieg über 100 m Rücken. 
Über 50 m Rücken und 100 m 
Freistil gewann sie jeweils 
Bronze. Unterstützt von Petra 
Schüler und Helga Hampe si-
cherten sich die Göttingerin-
nen jeweils den Sieg in der La-
gen-, Brust- und Freistilstaffel 
ihrer Altersklasse.

Die Herrenstaffel des ASC 
holte sich ebenfalls in allen La-
gen den Staffelsieg. Außerdem 
gewann Reinhard Vogt über 
100 m Rücken Silber. Reinhard 
Knappke (AK 60) sicherte sich 
Platz drei über 100 und 50 Me-
ter Brust. 

Aber nicht nur bei den älte-
ren Startern gab es Erfolge für 
die Königsblauen zu vermel-
den. Dreimal Silber (100 m 
Freistil, 100 m Rücken und 200 
m Lagen) sowie zweimal Bron-
ze (50 m Rücken, 200 m Frei-
stil) erreichte Daniel Knoke in 
der Altersklasse 20.

Triathlon
Im vorderen  Mittelfeld platzierten 
die Athleten der Waspo 08 beim 
Werra-man-Triathlon in Eschwe-
ge. Unter 300 Startern über die 
Distanz von 400 m Schwimmen im 
Werratalsee, 21 km mit dem Rad 
durch das Werratal und fünf km 
Laufen  durch die historische Alt-
stadt Eschweges wurde Martin 
Gückel 20. seiner Altersklasse  in 
1:13:57  Stunden, Michael Melich                  
(1:16:19) 21. und Gernot Semmel-
roth Fünfzehnter.

Fußball
Im nachgeholten Kreispokalspiel 
der Herren musste Sparta II in der 
dritten Runde die Segel streichen. 
Die Mannschaft unterlag auf eige-
nem Platz Kreisligist Werder Mün-
den mit 7:9 (5:5) nach Elfmeter-
schießen. – Tore Sparta in der re-
gulären Spielzeit: Kösterelioglu, 
Dehnert (2), Pochopien, Gassau; 
Münden: Nemec (2), Keil, Sala-
man, A. Trap.

Fußball
In der zweiten Qualifikationsrun-
de zur Ü-40-Niedersachsenmeis-
terschaft sind am Dienstag, 8. Sep-
tember, gleich beide heimischen 
Mannschaften gefordert, die für 
diesen Wettbewerb gemeldet ha-
ben. GW Elliehausen, das in der 
ersten Runde ein Freilos hatte, 
empfängt um 18.15 Uhr die SG 
Steinlah-Haverlah (Salzgitter). 
Zeitgleich gastiert das Team des 
Goslarer SC 08-Sudmerberg beim 
SC Hainberg, der sich in der ersten 
Runde in Uslar schadlos gehalten 
hatte. Sollten die Gelb-Weißen 
und der SCH die nächste Runde 
erreichen, müssen sie sich Sonn-
abend, 26. September, vormerken. 
Dann wird die dritte Runde ge-
spielt, bei der es um den Einzug in 
die Endrunde im Mai 2010 geht.

SPORT KOMPAKT

Steigerung notwendig: Ruben Garske und die HSG Plesse-Harden-
berg treten am Sonntag erneut in Bovenden an.  Pförtner
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